
 
Die Information der Öffentlichkeit 

nach der Störfallverordnung für unser Gefahrstofflager in der 

Lilienthalstraße 4 in Schweinfurt 

 

Die Schäflein Logistics GmbH betreibt seit 2011 in der Lilienthalstraße 4 (Gewerbegebiet „Hafen“) in 

Schweinfurt ein Gefahrstofflager in dem u.a. Pflanzenschutzmittel und Schmieröle gelagert werden. 

Da hier auch ein Umgang mit akut toxischen und gewässergefährdenden Stoffen erfolgt, unterliegen wir 

der unteren Klasse der „Störfallverordnung“ (12. BImSchV). Dies wurde gemäß §7 Abs. 1 der 12. BImSchV 

beim Bauverwaltungs- und Umweltamt der Stadt Schweinfurt angezeigt. Regelmäßig werden mit den 

zuständigen Behörden Vor-Ort-Besichtigungen (zuletzt geschehen am 08.12.2016) durchgeführt. 

 

Tätigkeiten und gelagerte Stoffe 

Das Gefahrstofflager in der Lilienthalstraße in Schweinfurt wird als Ausweichlager unseres großen 

Gefahrstofflagers in Röthlein genutzt. Bei saisonalen Spitzen werden dort Gefahrstoffe und Gefahrgüter 

gelagert. Dabei erfolgt ausschließlich eine „passive Lagerung“, d. h. es werden keine Produkte um- oder 

abgefüllt.  

Wir sind auch kein Hersteller der Lagergüter. Wir lagern ausschließlich verkaufsfertige Ware in 

Originalverpackungen wie Fässern, Kanistern oder Säcken, die auch zum Transport zugelassen sind. Diese 

werden vom Hersteller angeliefert und bei uns bis zum Kundenabruf zwischengelagert. 

Es werden auch keine unbekannten Güter gelagert, unser Lagerspektrum ist eindeutig festgelegt, dies wird 

auch über unser Warenwirtschaftssystem überwacht. Insbesondere lagern wir Pflanzenschutzmittel, wie sie 

in der Landwirtschaft eingesetzt werden und verschiedene Motoren- und Schmieröle, die u.a. in 

landwirtschaftlichen Maschinen und Werkstätten eingesetzt werden. 

Dabei handelt es sich insbesondere um Stoffe mit folgenden Gefahreneinstufungen: 

- Toxische/giftige Stoffe (im Ausnahmefall): 
Pflanzenschutzmittel können auch giftig oder sehr giftig sein. 
Es besteht Lebensgefahr beim Verschlucken oder bei Hautkontakt. 
Hinweis: Wir lagern keine Pflanzenschutzmittel, die verdunsten und dann 
beim Einatmen giftig sind. 
 

 

- Gewässergefährdende Stoffe: 
Viele Pflanzenschutzmittel können in konzentrierter Form 
umweltgefährlich sein, auch Motoren- und Schmieröle sind 
umweltgefährlich. 
Diese Produkte dürfen daher nicht unkontrolliert in den Boden oder in das 
Grundwasser gelangen. 
 

 

- Gesundheitsschädliche Stoffe 
Einige Pflanzenschutzmittel sind gesundheitsschädlich oder reizend beim 
Verschlucken oder Einatmen. Es kann auch eine Reizung oder Schädigung 
bei Haut- oder Augenkontakt erfolgen. 

 
 



Gefahren 

Im Brandfall können, wie bei jedem Brand, reizende und erstickend wirkende Brandgase freigesetzt 

werden. Für Personen, die sich unmittelbar in der Nähe des Brandes aufhalten, besteht daher die Gefahr 

einer Rauchvergiftung. Grundsätzlich ist aber davon auszugehen, dass sich ein Störfall nur auf unser Lager 

auswirkt.  

Bei Eintritt eines Störfalls, z. B. durch einen Brand, wird die Feuerwehr automatisch verständigt. Dies kann 

durch uns auch nicht verhindert oder beeinflusst werden. Zusätzlich werden weitere Behörden 

benachrichtigt. 

Vor drohenden Überflutungen (z.B. Hochwasser, Starkregenereignisse) werden die Lagerwaren rechtzeitig 

umgelagert. 

Die Einsatzkräfte von Feuerwehr, Polizei und Hilfsorganisationen führen alle notwendigen Maßnahmen zur 

Gefahrenabwehr durch. Mögliche Schadstoffkonzentrationen werden von der Feuerwehr mit geeigneten 

Messgeräten nachgewiesen. 

 

Verhalten im Notfall 

Bei einer Gefahr für die Umgebung wird die Nachbarschaft gewarnt, z. B. durch Sirenensignale 

(einminütiger Heulton, auf- und abschwellend), Lautsprecherdurchsagen oder Meldungen im Rundfunk. 

Über das Bürgertelefon (09721/51-348) und auf der Internetseite der Stadt Schweinfurt 

(www.schweinfurt.de) erhalten Sie durch die Einsatzleitung auch weitere gezielte Informationen, wie Sie 

sich verhalten müssen.  

Sofern keine gezielten Informationen vorliegen, beachten Sie bitte folgende Hinweise: 

- Geschlossene Räume aufsuchen 

- Fenster und Türen schließen, Lüftungs- und Klimaanlagen abschalten 

- Radio einschalten 

- Nicht telefonieren 

- Bei gesundheitlichen Beeinträchtigungen nehmen Sie Kontakt mit Ihrem Hausarzt bzw. dem 

ärztlichen Notdienst auf 

Generell gilt, dass bei einem Störfall Schaulustige Rettungs- und Brandbekämpfungsmaßnahmen 
erschweren und sich selbst durch auftretende Brandgase gefährden können. Halten Sie deshalb im 
Brandfall ausreichenden Abstand vom Unfallort und behindern Sie nicht die Einsatzkräfte.  

 

Weitere Informationen 

Sollten Sie noch Fragen haben, stehen Ihnen sachkundige Ansprechpartner während der Bürozeit gerne zur 

Verfügung. Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 09723 / 9069-0.  

Weitere Informationen zum behördlichen Überwachungsplan können beim Bauverwaltungs- und 

Umweltamt der Stadt Schweinfurt und beim Technischen Umweltschutz der Regierung von Unterfranken 

erfragt werden. 

 

Betreiber des Gefahrstofflagers:  Adresse des Gefahrstofflagers: 

Schäflein Logistics GmbH 

Am Etzberg 1     Lilienthalstraße 4 

97520 Röthlein     97424 Schweinfurt 

 

Stand dieser Information: 30.11.2019 


